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Walter-Reiners-Stiftung des deutschen
Textilmaschinenbaus

Zu Ehren seines Anfang dieses Jahres verstorbenen lang-
jährigen Vorsitzenden hat der Vorstand der Fachgemein-
schaft Textilmaschinen im VDMA beschlossen, die im Jahre
1966 von Dr.-Ing. Walter Reiners initiierte Stiftung zur För-
derung des Ingenieurnachwuchses in «Walter-Reiners-Stif-
tung des deutschen Textilmaschinenbaus zur Förderung
des Ingenieurnachwuchses» umzubenennen.

Gleichzeitig wurde Dr. Frank Paetzold, geschäftsführender
Gesellschafter der Firma W. Schlafhorst & Co., Mönchen-
gladbach, zum neuen Vorsitzenden des Stiftungsvorstan-
des gewählt.

Die mit einem Kapital von DM 500000.- ausgestattete Stif-
tung zeichnet hervorragende Studienarbeiten mit Geldprei-
sen aus und fördert die wissenschaftliche Bearbeitung von
Themen aus dem Textilmaschinenbau. Ausserdem leistet
sie finanzielle Zuschüsse zu Exkursionen von Studenten der
Fachhochschulen, Flochschulen und Universitäten, die ge-
eignet sind, den Ingenieurnachwuchs für die technischen
Probleme derTextilmaschinenindustrie zu interessieren.

Karl Mayer lieferte Autovelours-Produktionsanlage
in die UdSSR

3,5 Mio Quadratmeter Autovelours werden jährlich in der
kompletten Produktionsanlage hergestellt, die vor kurzem
von der Karl Mayer Textilmaschinenfabrik GmbPI, D-6053
Obertshausen, in die UdSSR geliefert wurde. Die Anlage
umfasst 48 Kettenwirkautomaten in 330cm (130") Arbeits-
breite mit 2 bzw. 3 Legebarren, 6 Schäranlagen vom Typ
DS 65/30 P sowie eine komplette Textilausrüstung inkl.
Flammkaschierung, Ausrüstungslabor und Geräte für den
innerbetrieblichen Transport. Die Produktionsanlage arbei-
tet in Neftekamsk an der Kama (etwa 2000 km östlich von
Moskau). Es werden Veloursbezüge in verschiedenen Färb-
Stellungen für die Exportausführungen der Lada-Personen-
kraftwagen aus Togliattigrad an der Wolga hergestellt.
Gleichzeitig übergab die Firma Karl Mayer GmbH dem so-
wjetischen Unternehmen das entsprechende Know-how.

Dornier-Kunde liefert textile
Ausstattung für SS Norway

Das mit Dornier-Webmaschinen ausgestattete deutsche
Unternehmen Albrecht & Stelzl GmbH & Co. KG, Eislingen,
konnte nach Entwürfen des bekannten amerikanischen In-
nenarchitekten Angelo Donghia die gesamte textile Aus-
stattung des zur Zeit grössten Passagierschiffes der Welt,
der zur SS Norway umgebauten ehemaligen France, vor-
nehmen.

Die Lieferung umfasst ca. 40000 rrP, vorwiegend 130 cm,
aber auch einige 160 und 180 cm breite Deko- und Möbel-
Stoffe. Der Auftragswert belief sich auf über 1 Mio DM.

Nachdem die Norway als einziges derzeit im Betrieb befind-
liches Passagierschiff ohne vollautomatische Sprinkleranla-
ge für den Brandfall ausgerüstet ist, mussten sämtliche
Stoffe flammhemmend und fleckschützend ausgerüstet
werden. Zusätzlich bestand die Forderung, alle Stoffe min-
destens zehnmal voll waschen bzw. chemisch reinigen zu
können.

Verwendet wurden ausserordentlich hochwertige Gewebe
mit körperangenehmen Naturfasern wie Baumwolle, Baem-
wollchenille und Wolle. Rund 30 Dessins, davon das einzel-
ne Dessin in maximal drei bis vier Farben und eine Anzahl
Unis sind auf vorwiegend amerikanischen Geschmack zu-
geschnitten.

Die Disposition erfolgte für die Weberei so knapp, dass
nicht viel mehr als vier Wochen für die Fertigung zur Verfü-
gung stand.

Gute Planung, aber auch die Zuverlässigkeit der Dornier-
Greiferwebmaschine bei uneingeschränktem Einsatz aller
Garne höchste Qualitätsware herzustellen, ermöglichten
es, trotz knapper Zeit, den Auftrag termingerecht abzuwik-
kein.

Kernkraftwerke sparen Geld

Im Jahre 1979 produzierten die 4 Kraftwerke Beznau I, II,

Mühleberg und Gösgen mit einer installierten Höchstlei-
stung von 1940 MW insgesamt 11 243 Mio kWh Strom. Hätte
dieser Strom in ölbeheizten Dampfkraftwerken erzeugt
werden müssen, dann hätten wir 2,5 Mio t Schweröl benö-
tigt und für den Strom aus diesen Kraftwerken 380 Mio Fr.,

d.h. etwa 60 Fr. pro Kopf unserer Bevölkerung, mehr bezah-
len müssen. Die Produktion dieses Stroms in 10 Gasturbi-
nen-Kraftwerken würde gar 3,6 Mio t Leichtöl benötigen,
und der Strom wäre rund 1,4 Mia Fr., d.h. 220.- pro Kopf,
teurer.

AHV- und IV-Renten auf Bank- oder
Postscheckkonto

Um seine Arbeit zu erleichtern und zu rationalisieren, beab-
sichtigt das Bundesamt für Sozialversicherung, die Bezüger
von AHV- und IV-Renten mit einem im Herbst 1980 zu vertei-
lenden Prospekt aufzufordern, bei einer Bank oder einer
Poststelle ein Konto zu eröffnen, auf das die Renten über-
wiesen werden können. Damit werden die jährlich etwa
100000 Neurentner und alle bereits im Genuss einer Rente
stehenden Personen angesprochen, die noch über kein
Konto verfügen. Ungefähr 800000 Rentenempfängern steht
damit die Wahl zwischen einem Bank- oder einem Post-
scheckkonto offen.

Karl Mayer lieferte komplette Fabrikationsanlage für
die Produktion von Verbandsmaterial in die UdSSR

Die Firma Karl Mayer Textilmaschinenfabrik GmbH, D-6053

Obertshausen, lieferte in diesen Tagen eine komplette Pro-

duktionsanlage zum Herstellen von Verbandsmaterialien in

die Sowjetunion. Die Anlage besteht aus 24 Kernfaden-Um-
windemaschinen vom Typ UD 4 mit je 80 Spindeln, zwei Di-

rekt-Schärmaschinen DS 50/30 P zum Schären von Baum-

wolle, einer Elastik-Schäranlage DSE 21/21 P zum Schären
umwundener Elastikfäden, neun Raschelmaschinen sowie

zugehörigen Geräte für den innerbetrieblichen Transport.
Damit verfügt das Textilkombinat in Smolensk jetzt unter

anderem über etwa 100 Mayer-Textilmaschinen, die zur vol-

len Zufriedenheit der Fachleute arbeiten. Die letzte Textil-

maschinenlieferung für dieses Werk liegt sechs Jahre zu-

rück, und durch die guten Erfahrungen, die die sowjeti-
sehen Textilfachleute mit den Mayer-Maschinen gemacht
haben, wurde auch dieser Auftrag nach Obertshausen ver-

geben.

Auf den Maschinen werden jährlich 35 Mio lfdm medizini-

scherTextilien produziert.
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